
 

 INFO  | 

Im Dezember 2014 hat die Bundesregierung den Nationalen Aktionsplan Energieeffizienz verab-

schiedet. Angekündigt ist auch die Entwicklung einer Energieeffizienzstrategie Gebäude. Doch 

wie können Hauseigentümer motiviert werden, energetisch zu modernisieren? Welche Gelegen-

heitsfenster gibt es? Und welche politischen Rahmen braucht es? Die Veranstaltung diskutiert dies 

und mehr. 

 

9:30 Begrüßung und Einführung, Ulf Sieberg, Koordinator NABU Gebäude-Allianz, 

NABU-Referent für Energiepolitik und Klimaschutz 

 

9:40 Das Berg-Propheten-Problem: Was tun, wenn der Hauseigentümer nicht zum 

(richtigen) Berater kommt?  

 

Moderierte Gesprächsrunde 

Aufsuchende Beratung, Christoph Felten, Klimaschutzagentur Region Hannover    

Regionale Energiehelfer, Emmanuel Heisenberg, Stiftung Neue Verantwortung 

Umsetzungsnetzwerke aus einer Hand, Johannes Lensges, Hagebau  

 

10:20  Voraussetzungen für die energetische Modernisierung: der individuelle Sanierungs-

fahrplan  

Peter Mellwig, ifeu - Institut für Energie- und Umweltforschung, Heidelberg 

 

Rückfragen und Diskussion / Empfehlungen für die Weiterentwicklung der Beratungsar-

beit 

 

10:40 Kaffee-Pause 

 

11:00 Eigentumsübertragung als Gelegenheitsfenster für energetische Sanierung nutzen 

Die EiMap Kommunikationskampagne – ein übertragbares Konzept für die Praxis, Dr. 

Immanuel Stieß, ISOE 

Ergebnisse der Wirkungsanalyse, Dr. Julika Weiß, IÖW 

Erfahrung aus der praktischen Umsetzung, Christoph Felten, Klimaschutzagentur Han-

nover 

  

Rückfragen und Diskussion  

 

 

BERLINER ENERGIETAGE 2015 

Effizienzwende ohne Hauseigen-

tümer? Gut motiviert zur Moder-

nisierung  

ISOE - Institut für sozial-ökologische Forschung, Institut für ökologi-

sche Wirtschaftsforschung (IÖW) und NABU 

Kontakt 

 

NABU Bundesverband 

Ulf Sieberg 

Referent für Energiepolitik und Klima-

schutz 

 

Tel. +49 (0) 30.284984 1521 

Fax +49 (0)30. 284984 3521 

Ulf.Sieberg@NABU.de 



 

2 INFO  |  BERLINER ENERGIETAGE 2015  |  FEHLER! KEIN TEXT MIT ANGEGEBENER 

FORMATVORLAGE IM DOKUMENT. 

11:50  Was brauchen wir für ein zielgruppenspezifisches, effektives Beratungsangebot? 

Wie können Motivationsmaßnahmen finanziert werden?  

 Peter Mellwig, ifeu Heidelberg  

Dr. Julika Weiß, IÖW Berlin 

Martin Grocholl, Energie- und Klimaschutzagenturen Deutschlands eaD  

 Andreas Schüring, Bundesministerium für Wirtschaft und Energie  

  

12:50 Zusammenfassung und Ausblick, Ulf Sieberg, NABU Gebäude-Allianz  

 

13:00  Ende der Veranstaltung 

 

 

Moderation: Ulf Sieberg, Koordinator NABU Gebäude-Allianz, NABU-Referent für Energiepoli-

tik und Klimaschutz 

 

Ansprechpartner: Ulf Sieberg, ulf.sieberg@nabu.de, Tel. 030 . 284984-1521 

mailto:ulf.sieberg@nabu.de

